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Abschied von den Gratishölzli

(Durch Verfügung des Schweiz. Tabakverbandes ist

nun in der ganzen Schweiz die Gratisabgabe von
Zündhölzchen verboten.)

Wenn ich nach Stumpen, Tabak für die Pfeife,
Nach Zigaretten auf dem Ladenfisch
Wie alte Tage ganz mechanisch greife,
Bin ich erstaunt. Mein Innres fragt: «Was isch?»

Denn wo noch kürzlich Schwefelhölzli lagen,
(Der Händler gab sie völlig gratis drein!),
Liegt nun nichts mehr; das darf seif ein paar Tagen
Laut dem Tabakverbandsbeschlufj nichf länger sein.

Statt wieder zu erhöhn die Tabakpreise,
Spart dieses Mal der Produzent sein Geld
Auf eine andre, indirekte Weise:
Er hat das Gratis-Feuer eingestellt.

So lebt denn wohl, Ihr rosig schlanken Dinger,
Ihr branntet zwar schon längst nicht immer gut,
Entzündetet statt Stumpen oft die Finger,
Doch das bleibt gleich, wenn Ihr was kosten tuf

Ein Seufzer ist's, den ich an Euch verschwende,
Seit Ihr verschwandet, fehlf Ihr mir so sehr,
Der Feuerzauber, der ist, ach, zu Ende,
Ihr seid nun Waren, keine Gaben mehr.

Es war so schön, Euch als Geschenk zu kriegen,
Nicht der Ersparnis wegen nur allein,
Man fühlfe Stolz, Behagen und Vergnügen,
Es tat dem Menschen wohl, verwöhnt zu sein.

Es wird in unserm sowieso schon knappen
Und defizitbedrohten Budget jetzt
Noch mehrmals eine Summe von fünf Rappen
Für je zwei Päckli Hölzli eingesetzt.

Das Opfer ist nicht grofj, der Preis nichf teuer,
Vermessen ist's, deswegen laut zu stöhnen,
Doch schöner wär es, würde «Ende Feuer»
In "nächster Zeit auch anderswo ertönen.

Fiorestan

«Alpenbutter
in beliebigem Quantum abzuholen bei
N. N. !» So war in einem ländlichen
Wochenblatt zu lesen. Darauf grofjer
Zudrang buttersüchtiger Scharen aus
Dorf und Stadt von weit und breit mit
Körben und Kistchen und Rucksäcken.
Flaschen hätten sie mitbringen sollen:
nicht Alpenbutter war zu haben,
sondern Alpenbitter. Sz

Paradox ist es

wenn Dir die Serviertochter nach
21 Uhr eine ka'te Platte wärmstens
empfiehlt;

wenn ein Komiker etwas Schlechtes
zum besten gibt;

wenn ein schmutziger Kerl durch
Abwesenheit glänzt;

wenn ein gehaltloser Mensch ein
grofjes Gehalt bezieht;

wenn ein Winkeladvokat rundlich ist;
wenn im Sommer die Fronten

erstarren;

wenn die Rote Flotte aus dem
Schwarzen Meer ausfahren will.
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Die

CARLTON BAR
bessert Ihre Laune!

HOTEL ELITE ZÜRICH
Mitte Bahnhofstraße
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Unser Mitarbeiter Ess

Selbstporträt

(Er hett ruig törfe ganz fürechoo, er isch nämli au en Schöne!)

Sport
Mein Sohn schwärmt für Sport. Alles

andere ist Mumpitz, nur der Sport spielt
eine Rolle, und was für eine

Wir Väter können diese Einstellung
nicht erfassen und notgedrungenerweise
entstehen deshalb Meinungsverschiedenheiten.

So war es auch heute. Ich ging mit
der Ansicht meines Sohnes einmal mehr
nicht einig. Da gab er mir zur Antwort:

Näheres
Ober di« Landhaus - Nonpique - Pleite

1 Prospekt der Tabakfabrik Landhaus,
vil/ See. erhältlich im Fachgeschäft.

«Ach, Vatter, Du wirsch halt nümme
gschiider, nur no älter!»

Seitdem habe ich die Belehrungsversuche

aufgegeben. Hamei

Neues Sprichwort
Im Händeln liegt des Lebens gröfjter

Wert. Karagös

Schifflände 20, Nähe Bellevue Zürich Tel. 27123/24

DIE GEDIEGENE ZÜRCHER BAR

Ganz exquisit auch
an fleischlosen Tagen

Plattenauswahl siehe N.Z.Z. Mittw. u. Freit. Morgenbl.

Besitzer und Leiter: Hans Buol-de Bast
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àekieâ von à Ki"ànôl?!i

Wsnn icn nscn 5tumosri, Isizsk tür ciis Visits,
d>isct> ?igsrsttsn sut clsm l.scisniiscii
Wis siis Isgs gsn? msctisniscti grsits,
öin icli srstsunt. rv>sin innres irsgti «Wss iscii?»

Osnn wo nocii kür^licii 5cliwstslliàl?li lsgsn,
(Osr t-isncllsr gslz sis völlig grstis cirsin l),
l^isgt nun nicnts msiiri ciss cisrt ssit sin ossr Isgen
l.sui cism Isizslcvsrizsnclscisscliluiz niciii isngsr zsin.

5tstt wiscisr ?u srliöiin ciis Isosicorsiss,
5osrt ciissss rvìst cisr prociu?snt ssin Osici
^ut sins sncirs, inciirsicts Wsissi
Lr iist ciss Orstis-Lsusr singssisllt.

5o lskt clsnn wolil, Ilir rosig sciilsnlcsn Oingsr,
ilir orsnntst ziwsr sciion isngst niciit immsr gut,
Lnt?üncistet ststt Ztumosn ott ciis Lingsr,
Oocii ciss izisikt gisicii, wsnn iiir wss kosten tut

Lin 5sut?er ist's, cisn icii an Iïucii vsrscliwsncis,
5sit ilir vsrscliwsncist, tstilt liir mir so ssiir,
Osr Lsusrisuizsr, cisr ist, scti, ?u Lncis,
iiir zsici nun Wsrsn, ksins tZsosn msiir.

Ls wsr zo zciiön, Lucii siz <Zszclienl< ?u lcrisgsn,
Niciit cisr Lrzosrniz wsgsn nur sllsin,
/^sn tüliits 8tol?, IZsiisgsn unci Vsrgnügsn,
Lz tst cism r/snzclisn woiil, vsrwöiint ?u zsin.

Ls wirci in unzsrm zowiszo zciion icnsoosn
lUncl cisti?ittzsclrotitsn öucigst jst?t
t>iocti msiirmsls sins 5umms von tünt ksoosri
Lür js ?wsi i'sciili Liöl?ii singezstit.

Osz Ootsr izt niclit groh, cisr frsiz niciit tsusr,
Vsrmszzsn izt'z, ciszwsgsn lsut ?u ztöiinsn,
Oocii zciiönsr wsr sz, würcis «Lncis Lsusr»
in nsciiztsr 2^sit sucii anclsrzwo srtönsn.

Llorsztsn

«Alpsiibuttsi-
iri ksiiskigsm Quantum sk-unolsn ksi
t^i. i^i. !» 80 wsr ir, sinsm Isnciliciisn
V/ociisnkIstt ?u Isssn. Osraui groizsr
Hucirsng kuttorsüciitigsr 8clisrsn su;
»ort unci 8tscit von wsit unci krsit mit
Körksn unci Xistclisn unci kuclcssclcsn.
i^Issciisn iisttsn sis mitkringsn sollen:
niciit ^losnkuttsr wsr ?u iisksn, son-
cisrn /ìiosnkittsr.

l^Äi-Äclox ist 68

wsnn Dir ciis 8srviertc>ciitsr nscii
21 Uiir eins ks'ts iistts wsrmstsns
smoiisiili,-

wsnn sin !<omii«sr stwss 8ciilsciitss
?um ksstsn gikt/

wsnn sin sciimut/igsr Ksr! ciurcii ^k-
wsseniisit glsn?t,-

wsnn sin gslisltlossr /vxsnscii sin
grohss Osiislt ks^isiit?

wsnn sin Winlcslscivoicat runciiicii ist;
wsnn im 8ommsr ciis Fronten sr-

stsrrsn?
wsnn ciis Kots Flotts sus cism

8ciiwarz:en /V,ssr suzisiirsn will.
«srsgös

Oie

öezzert //irs /.aurie/

G
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Unsei- iVIitSi'bkitki' ^88
8elbstportrst

(lïr kstt ruìg törle gsn? lûrsào, sr iscli nsmli su sn Serions!)

Lpol-t
/Vìsin Zolin zcliwsrmt tür 8pc>rt. ^liss

snclsrs ist /v>umoit?, nur cisr 8oort soisit
sins Kalls, unci was iür sins

Wir Vstsr icönnsn ciisss iîinztsilung
niciit srtssssn unci notczsciruncisnsrwsiss
sntstsiisn cissiisik /Vvsinungzvsrzciiis-
cisniisitsn.

80 wsr ss sucii iisuts. Icii ging mit
cisr /^nsiciit msinsz 8onnss sinms! msiir
niciit sinig. vs gsk sr mir ?ur Antwort-

«/^cii, Vsttsr, vu wirzcti nsit nümms
gzcnücisr, nur no sllsr!»

8sit6sm iisks icii ciis IZsIsiirungz-
vsrzuciis sutgsgsksn. iismsi

i>isu<Z8 Zpsickvvvl't
Im i-isncisln lisgt ciss l.sksns grökztsr

i//g^î. Xsrsgös

^Zchifftânde-Bar u. -StMi^
Zcnissl-illclc 20, kv-ike SsIIevue ?ai-t«>I> ?el> 27123/24

tZ»»« exquitsiit suri»
»» tteiisrtilosei»

?Isl>«vsusv»n> Sieks Xiltv. u. krsil, ^lorxeiikl.
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